
Standardraumprogramm für Grundschulen Stadt Friesoythe

Bemerkung

Schwankungsbreiten innerhalb 

der Zügigkeiten sind jeweils 

von der Schule zu managen

1 2 3 4 Räume m² Bemerkungen Räume m²

1 Allgemeiner Unterricht 65 4 8 12 16 2,5 qm / Schüler 10 650 7 455

2 Differenzierungsräume

groß 65 1 1 1 1 1 65

klein 20 2 4 6 8 5 100 3 60

3

Lehrmittelsammlung / 

Schulbuchlager dort kann auch 

die Lehrerbücherei 

untergebracht werden!!

30 2 2 3 4 viel anschauliches Material 3 90 1 30

5 Musik 80 1 1 2 2

viele Schulen haben eine 

Chorklasse - Stundentafel sieht 

in JG 3/4 je 2 WST vor

1 80

ggfs. spätere 

gemeinsame 

Nutzungen mit HvO

Sammlung, Lager 20 1 1 1 1 1 20

6 Werken/Kunst 80 1 1 2 2 1 80

ggfs. spätere 

gemeinsame 

Nutzungen mit HvO

Sammlung, Lager 30 1 1 1 1 1 30

Maschinenraum 10 1 1 1 1 1 10

7 Informatik/PC 65 1 1 1 1

Raum soll erhalten bleiben, 

Einführung kann leichter 

organisiert werden - Einsatz im 

Ganztag - Eisatz als AG Stunde 

- zusätzlich mobile Geräte in 

den Klassen

1 65

Serverraum 10 1 1 1 1 1 10

zusätzliche Räume bei 

Erweiterung auf 4-

Zügigkeit

Umrechnung für 2,5-zügige Schule = neue 

Gerbertschulelfd. Nr. Raumbezeichnung

Raum- 

größe in 

m² Anzahl der Züge

b) Fachunterricht  

I. Unterricht

a) allgemeiner Unterricht



kleine Küche 1 1 1 1

gesunde Ernährung  / 

Sachunterricht / Prävention - 

Nutzung im Ganztagsbereich 

für Koch-/ Back AG

1 20

Betreuungsraum 1 1 2 2
Betreuung in der 5. Stunde JG 

1 und 2 
2 30

8 Schülerbibliothek 65 1 1 1 1

Raum sollte ausreichend groß 

sein, dass er im Ganztag als 

Ruheraum genutzt werden 

kann

1 65

9 Therapie-, Ergoraum 20 1 1 1 1 Inklusion 1 20

Pflegeraum / Sanitär (Bad) 15 1 1 1 1 Inklusion 1 15

14 Schulleitung
mind 20 

m²
1 1 1 1 1 20

Stellv. Schulleitung
mind. 15 

m²
1 1 1 1 15

15 Sekretariat 1 1 1 1 1 30

Kopierer / Materiallager 1 1 1 1 1 15

Archiv 1 1 1 1 1 20

(je) 1 Raum für Mädchen und 

Jungen, Ausstattung mit 

Handwaschbecken, warm und 

kalt muss in Nähe der 

Verwaltung liegen

Arbeitsschutzrichtlinie ASR 31

und ASR 

Aufteilung in 2 Räume, ein 

Raum davon mit PC-

Arbeitsplätzen,

3 m² je Lehrkraft

Garderobe 1 1 1 1

Teeküche Küchenzeile 1 1 1 1
Ganztag viele Lehrer bleiben über 

Mittag in der Schule
1 15

ist vorhanden! ist vorhanden!

1 15

1 100 mit Trennmöglichkeit!

c) Sport

17

16

1Lehrerzimmer 1

Krankenzimmer - Sanitätsraum 

II. Verwaltung

1

1 1

11 1



18 Konferenzraum/ Sozialarbeiter 1 1 1 1

Raum sollte als Funktion 

vorhanden sein, nicht als 

slbstständiger Raum -Raum 

wird dringend als selbständiger 

Raum benötigt

bei großen 

Lehrerzimmer 

zusammen planen!

Beratungslehrer, 

Lehrerarbeitszimmer

Elternsprechzimmer

Bei entsprechender 

Ausstattung der 

1

Aula könnte der FUR Musik 

entfallen. Bei kleinen Schulen 

muss eine ausreichende 

Versammlungsfläche (z.B. 

Sporthalle) möglichst mit Bühne 

(für ca. 200 Personen) in 

fußläufiger 

Entfernung (ca. 1 km)

erreichbar sein. Entfernung

nicht praktikabel

Stuhllager Aula 1 1 1 1 entsprechend der Aulagröße 1 30

24 Hausmeister 1 1 1 1 1 20

25 Lager - allgemein 1 1 1 1 1 15

1 300

Sollte schon auf 

Vierzügigkeit ausgelegt 

werden!

1 15

1

19

23

Aula / Pausenhalle     muss 

unbedingt der Schulgröße 

entsprechen   

III. Betriebsflächen

1 1
erforderlich bei Ganztagsschulen - 

Schulgröße beachten

1 1

1 1



27
angenommene Klassenstärke = 

25
100 200 300 400 SchülerInnen

Mensa, Küchenbereich mit 

Speisenausgabe, Nebenraum/ 

Lager, Sanitärraum für Personal

1 1 1 1
Ausgabeküche; separat nach 

den Erfordernissen

Ganztagsbetreuungsbereiche / 

Ausgerichtet auf 25% der 

maximalen angenommenen 

Schülerzahl x 1m².  

Freizeitstation                                   
Der Pausenbereich wird bei der 

Überprüfung

Fachräume Betreuungsraum 

Ruheraum Küche s. o. 

können genutzt werden

einbezogen; eine Integration 

dieses Bereiches sollte anteilig 

erfolgen sofern möglich.

30
Büro für den 

Kooperationspartner
1 1 1 1

2 MA und Besprechung;

Raum sollte als Funktion 

vorhanden sein, nicht als 

selbstständiger Raum

1 20

31
Aufenthaltsraum pädagogische 

Mitarbeiter
1 1 1 1

Raum sollte als Funk-

tion vorhanden sein, 

nicht als selbstständiger Raum 

als selbst. Raum unbedingt 

erforderlich zumindest bei 

mehrzügigen Schulen

1 20

Spieleausleihe Schulhof kann 

auch Garage/Schuppen o. ä. 

sein

1 1 1 1

Gesamt-Nutzfläche 545 m²

 

 + Zuschlag für Nebenflächen

 = + 30 % 164 m²

Gesamtfläche 710 m²

Kosten pro qm lt. Erfahrungen letzte Maßnahmen  mit Aufschlag

Gesamtkosten gerundet

2.600 €                        

1.850.000 €                 

2.075 m²

623 m²

2.698 m²

vorhanden1

2.600 €                     

7.000.000 €              

vorhanden!

1 75

Sollte schon auf 

Vierzügigkeit 

ausgerichtet sein!

IV. Ganztagsbedarf

100m²29 50m² 75m²25 m²


